
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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28. Sonntag im Jahreskreis  

Bibelwort  
aus dem Buch Jesaja 25, 6–10a  
An jenem Tag wird der HERR der Heerscharen auf diesem Berg – dem Zion – für alle Völker 
ein Festmahl geben mit den feinsten Speisen, ein Gelage mit erlesenen Weinen, mit den 
feinsten, fetten Speisen, mit erlesenen, reinen Weinen. Er verschlingt auf diesem Berg die 
Hülle, die alle Völker verhüllt, und die Decke, die alle Nationen bedeckt. Er hat den Tod für 
immer verschlungen und Gott, der HERR, wird die Tränen von jedem Gesicht abwischen 
und die Schande seines Volkes entfernt er von der ganzen Erde, denn der Herr hat gespro-
chen. An jenem Tag wird man sagen: Siehe, das ist unser Gott, auf ihn haben wir gehofft, 
dass er uns rettet. Das ist der HERR, auf ihn haben wir gehofft. Wir wollen jubeln und uns 
freuen über seine rettende Tat. Denn die Hand des HERRN ruht auf diesem Berg. 

Pfarrer Werner Hodick - RIP 
Viele hat die Nachricht sehr traurig ge-
macht: in der letzten Woche hat sich der 
Gesundheitszustand von Pfarrer Werner 
Hodick plötzlich massiv verschlechtert; am 
Montag ist er ruhig eingeschlafen.  
Pfarrer Werner Hodick war mit unserem 
Seelsorgebereich in besonderer Weise 
verbunden: Seinen Weg als Seelsorger 
hatte er in der Gemeinde St. Marien begon-
nen. 1986 wurde er zum Priester geweiht. 
Als Pfarrer in der Psychiatrieseelsorge, als 

Seelsorger für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung, für Menschen mit 
psychischer Erkrankung und Behinderung 
war er in den Kreisdekanaten Mettmann, 
Oberbergischer Kreis, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Stadtdekanate Lever-
kusen, Remscheid, Solingen, Wuppertal, 
Seelsorge Kreisdekanate Mettmann tätig. 
Inklusion war für ihn nicht nur ein Schlag-
wort sondern eine Lebenshaltung. In St. 
Konrad initiierte er mit vielen Engagierten 
Gruppen und Begegnungsmöglichkeiten für 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2020 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9). Diese Seligpreisung Jesu ist das Leitwort zum Monat 
der Weltmission 2020. Auch in unserer Zeit ist sie hoch aktuell. Wie schwer ist es doch, 
Frieden zu halten und zu fördern! Die diesjährige Aktion der missio-Werke lenkt den Blick 
auf Westafrika. In dieser Region lebten lange Zeit Menschen verschiedener Religionen 
und Ethnien friedlich zusammen. Gegenwärtig wird sie aber immer mehr zum Schauplatz 
von Anschlägen und Übergriffen. Mit Sorge nehmen wir wahr, wie dort Konflikte religiös 
aufgeladen werden, um Menschen gegeneinander aufzubringen und Gewalt anzufachen. 
Durch die Corona-Pandemie haben sich die Lebensbedingungen der Menschen zusätzlich 
verschlechtert. 
Die Kirchen in Westafrika setzen sich durch interreligiöse Zusammenarbeit gegen den 
Missbrauch von Religion ein. Sie helfen, dass Konfliktparteien aufeinander zugehen und 
miteinander sprechen. Wo Menschen sich auf die Friedensbotschaft ihrer Religion besin-
nen, können sie gemeinsam Konflikte lösen, weichen verhärtete Fronten auf und Frieden 
wird möglich. 
„Selig, die Frieden stiften.“ Mitten in unserer von Unfrieden geplagten Welt beruft und be-
fähigt Gott Menschen, Friedensstifter zu sein. Wir bitten Sie: Setzen Sie am Weltmissions-
sonntag ein Zeichen. Beten Sie für unsere Schwestern und Brüder, die sich aktiv für Frie-
den und Versöhnung einsetzen! Unterstützen Sie bei der Kollekte am kommenden Sonn-
tag die wichtigen Initiativen von missio! 
Mainz, 3. März 2020 

Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki 

Erzbischof von Köln 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

alle Menschen; jeden Sonntag feierte er um 11.30 Uhr einen 
inklusiven Gottesdienst für Groß und Klein. Es lag im am Her-
zen das Evangelium so zu verkünden, dass es den Einzelnen 
stärkt, aufrichtet und froh macht. 
Wir danken Gott, dass wir Pfarrer Werner Hodick begegnen 
dürften. Möge der Herr ihm nun die Erfüllung aller menschlicher 
Sehnsüchte und Wünsche schenken. Gott schenke seiner Fa-
milie und seinen Freunden Kraft und Trost. 
Zum Zeitpunkt der Drucklegung des Wochenblattes stand noch 
nicht fest, wann die Beerdigung und die Trauergottesdienste 
stattfinden werden. Sobald es Termine gibt, werden wir es ver-
öffentlichen. 

„C“aktuell 
Die Zahl der Corona-Infizierten ist in Wuppertal stark gestiegen. 
Deshalb hat die Stadt Wuppertal die Schutzmaßnahmen erhöht. 
Wir bitten Sie deshalb herzlich in allen Gottesdiensten wieder 
einen Mund-Nasenschutz zu tragen, besonders beim singen. 
Die Regeln der Stadt Wuppertal vom 09.10.2020 in Kurzform: 
 Maximal fünf Personen oder Angehörige aus zwei Haushal-

ten dürfen sich außerhalb der eigenen vier Wände treffen. 
 An privaten und öffentlichen Feiern dürfen nur noch bis zu 25 

Personen teilnehmen. 
 Maximal 150 Personen (oder bis zu einem Viertel der Kapa-

zität) dürfen eine Veranstaltungsstätte besuchen. 

Herzliches Dankeschön 
Am vergangenen Sonntag haben 33 Kinder mit Ihren Familie in 
unseren Pfarrkirchen Erstkommunion feiern können. 
Vielen Dank, dass Sie am vergangenen Samstag/Sonntag die 
Heilige Messe einmal in einer anderen Kirche gefeiert haben 
und Ihren Platz den Kommunionfamilien überlassen haben. 

Rosenkranzgebet im Oktober 
Im Monat Oktober laden wir wieder herzlich ein zum gemeinsa-
men Gebet des Rosenkranzes in unseren Kirchen: 

St. Johann Baptist 
Montag,17 Uhr (in deutscher und ital. Sprache) 
Donnerstag, 08.30 Uhr  
Freitag, 17.45 Uhr  

St. Mariä Himmelfahrt 
Freitag, 17.15 Uhr (nicht am 16.10.) 

St. Konrad 
Dienstag, 18 Uhr  

St. Marien 
Freitag, 17.15 Uhr  

St. Pius X. 
Freitag, 16 Uhr 

Pfarrbüro24: Erzbistum Köln startet Pilotphase 
Pastoraler Zukunftsweg – Citykirche Wuppertal – Digitaler Erst-
kontakt 
Erzbistum Köln. Ein Kind taufen, kirchlich heiraten oder ein Ge-
spräch mit einem Seelsorger vereinbaren – die erste große 
Hürde ist oft schon, das zuständige Pfarrbüro zu finden. Im Erz-
bistum Köln sollen diese Probleme dank Digitalisierung bald der 
Vergangenheit angehören: Vor einigen Tagen ist das Pilotpro-
jekt „Pfarrbüro24“ (www.pfarrbuero24.de) in Wuppertal gestar-
tet. 
Dr. Werner Kleine, Pastoralreferent der Katholischen Citykirche 
Wuppertal, leitet seit 2018 das Arbeitsfeld 3 „Kommunikation, 
Dialog, Öffentlichkeit“ auf der Aktuellen Etappe des Pastoralen 

Zukunftsweges im Erzbistum Köln: „Das Pfarrbüro24 ist rund 
um die Uhr erreichbar und hält alle wichtigen Dienstleistungen 
eines Pfarrbüros bereit. Dazu gehören unter anderem Anfragen 
zu Taufe und Hochzeit, nach kirchlichen Bescheinigungen, all-
gemeine seelsorgliche Anfragen etwa nach Gesprächen, Glau-
bensfragen oder der Beauftragung von Messintentionen, 
schlussendlich auch informelle Anfragen für Neuzugezogene, 
Kindergärten und andere kirchliche Angebote.“ Damit stelle das 
Pfarrbüro24 einen digitalen und niederschwelligen Erstkontakt 
her, der gerade in zukünftigen Zeiten immer wichtiger werden 
werde, so Kleine. 
Voraussichtlich im Frühjahr 2021 soll „Pfarrbüro24“ bistumsweit 
zur Verfügung stehen. (pek200921-kli) 

Adventskalender 
Die beliebten Adventskalender „Wir sagen euch an: Advent“ 
sind ab sofort im Pastoralbüro, Normannenstr. 73, zum Preis 
von 3,75 Euro erhältlich. 

Ökumenischer Gesprächskreis am Rott 
Wann: 23 Oktober 2020 um 19 Uhr 
Wo: Rotter Kirche 
Thema/Arbeitstitel: Unser/Mein Glaube sub Corona  
Referenten: Frauke Bürgers / Dieter Albat 

Gitarre für die JuLeRu 
Da mittlerweile einige Musiker unter uns Jugendleitern, sowie 
den Kindern und Jugendlichen unserer Aktionen zugegen sind, 
suchen wir nach einer Gitarre für unseren Jugendraum. 
Gesucht wird eine gebrauchte, aber spielbare Konzert- oder 
Westerngitarre (gerne 3/4). Kleine Schönheitsfehler und abge-
nutzte Saiten sind kein Problem. Bitte im Pfarrbüro melden. 

Spenden für Kitui  
Der Ortsausschuss St. Marien sammelt aktuell wieder Spenden 
für unsere Partnerdiözese Kitui/Kenia. Zwei konkrete Anfragen 
aus Kitui liegen uns aktuell vor. Fr. Nicholas Maanzo, von vielen 
Besuchen in Wuppertal hier gut bekannt, bewirtschaftet in sei-
ner Gemeinde mit Jugendlichen ein Stück Land und baut Obst 
und Gemüse an. Dies dient einerseits der Versorgung bedürfti-
ger Familien, als auch der Gewinnung von Einkommen für die 
Jugendlichen und ihre Familien. Aktuell wird ein neuer Diesel-
generator benötigt, der die Wasserpumpe antreibt, mit der Was-
ser vom nahegelegenen Fluss auf das Feld gepumpt wird. Fo-
tos des Projektes finden sich hinten in der Kirche! Zum anderen 
möchten wir die Arbeit des neuen Bischofs unterstützen. Für 
seine Fahrten in der großen Diözese benötigt er ein neues 
(gebrauchtes) Auto. Voraussichtlich wird das Erzbistum Köln 
den größten Anteil der Kosten tragen, wir würden die Diözese 
gerne bei der Finanzierung des Eigenanteiles unterstützen. Das 
soll unser Geschenk für den neuen Bischof sein. Leider fallen in 
diesem Jahr das Familienfest und voraussichtlich auch der Ad-
ventsbasar aus, wo wir sonst immer Geld für Kitui gesammelt 
haben. Wenn Sie uns unterstützen möchten, können Sie dies 
gerne am 11. Oktober in St. Marien bei der Türkollekte machen, 
jederzeit in den Büros oder über unser Konto  

IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 

Vielen Dank im Namen unserer Partner aus Kitui! 


